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Amtsblatt Mr Lailmcher Heitung Nr. lO2.
Moutüg den 4.Mai l868.

Erkenn tn iß .
Das k. k. Landes, als Preßaericht ^in^ Hal mit

Urtheil vom 10. März d. I . , Z. 530, in l^r Nr. 277 dcr
„Linzer Tagespost" vom 1. Dsccmbcr 1867 deu Tl,at-
destand dcS Ve»-a,cl)cl!s der Allfwicgluxss nach § 300
St. G. als voll)al,dcl, crlan»t u>id ncmäsi i,c>ch i> 36
dcs PrcßgrsctzeS dü<! Pcrkot dcr Weilclvcllillilllll^ cms-
ncsprochcn.

Ausschließende P r i v i l eg ien .
Das l. t. Aiil'istclillln siir Handel lind Volts-

wirthschaft und das töni^l. lülqaiische Äiiiiislcrilim für
Ackerlia», Industlic uxd Handcl hadcil nachstclicudc Pl i
vilegicn veiläligcrl:

Am 28. Februar 1808.
1. DaS dem Frederic Ransomc auf ci»c Verbcsfc«

üing in dcr Erzeuglniq lnnsllichcr Steine nnd (5<,!nenlc
unterm 19. Jänner 1867 crlhciltc ansschlicßcndc Privi l t '
gilim anf die Dauer deS zweiten Jahres.

Am 3. März 1868.
2. DaS dem Josef Maicr anf eine Verlicsscnma

des Ofcns »nd dcS Verfahrcni« z»r Erzlnqung des
liydranlischcll Cemcnlcs nüleün 9. Februar 18li6 cr
theilte ansschlicßcndc Priuilegilim auf die Dauer des
drille» Jahres.

3. Daö dem Sidney Smith auf Vc>licsscruna.en
Ml Ofenherden und Wärmapparaten unterm 14. Fc
l'ruar 1867 ertheilte anöschlicßcndc Privilcljium auf die
Dauer des zweiten Jahres.

4. Das dem S. M^'anö n»d (^omp. auf eine
Vcrlicsserunss der Maschinen zur Fabricalioi, dcr Nägel,
Stifle u, dgl. unterm 14. Februar 1863 ertheilte aus
schließende Privilegium auf die Dauer des sechsten
Jahres.

5. Das dem Ernst Geßner anf eine Verlnsscruna
dcr Tuch- und Nanhmaschinc uulerm 18. März 1855
lltheilte ausschlicjzendc Plivilcgium uns die Dauer des
vierzetiutell Jahres.

(148—3) Nr. 1635.

Ausweis
über die am » O . A p r i l «8 t t8 zur Vtückzahlun,,
ohne Prämie verlosten ^>blissationcn des krain.

Grnndentllisiunsss'^ondes:
m i t ( C o u p o n s 5 5<> G u l d e n

Nr. 17, 207 ;
m i t (5 o u v o n S il » «> tt G n l d e n

Nr. 5l), 137, 446, 476, 655, 732, «35,
965, 988, 1031, 1056, 1288, 1445, 1450,
1528, 1534, 1612, 1621, 1690, 1793, 2087,
2104, 2134, 2161, 2365, 2449, 2712, 2779,
2826;

m i t O o u p o n s ii 5 Q O G u l d e n
Nr. 319, 379, 382, 395, 461, 476, 529,

608, 634;
mit Coupons a « O O O Gulden
Nr. 11», 260, 348, 402, 533, 550, 641,

«71, .676, 798, 964, 1036, 1040, 1089,
1292, 1300, 1301, 1668, 1721, 1765, 1870,
1875, 1897, 1933, 2007, 2061, 2064, 2077,
2090, 2208, 2209, 2238, 2403, 2451, 2524,
2568;

mit (5 oupons 5 .5 <><>«> Gulden
Nr. 53, 85, 282, 311, 321, 372;

/>ltt. ^ l . Nr. 519 pr. 5300 st., Nr. 1110
pr. 90 f l . , Nr. 1397 pr. 1000 f l . ;

dann dic Obligation Nr. 383 mit Coupons"
pr. 1000 fl. im Theildetrage pr. 110 fl. C. M .

Borbczciä)nctc Obligationen werden mit den
verlosten Capitalsbcträ'gcn in dem hiefür in österr.
Währnng entfallenden Betrage nach Verlauf von
sechs Monaten, vom Berlosungstage all gerechnet, bei
der train. Landes-Casse in Laidach unter Beob-
achtung'der gesetzlichen Borschrift bar ausbezahlt,
welche auch für den nnvcrlosten Thcildctrag der
Obligation Nr. 383 pr. 890 fl. C. M . die neuen
Obligationen ansstellen wird.

Innerhalb dcr letzten drei Monate vor dem
Einlösungstermine werden die verlosten Schuldver-
schreibungen auch von der k. k. p r i v i l . österr.
N a t i o n a l b a n k in Wien e s c o m p t i r t .

Ucbrigcns wird noch zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß folgende bereits früher gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligatiouen noch nicht zur
baren Allszahlung prä'scntirt worden sind:

M i t Coupon N. 696,1108,1581,1860,1877,
2526 il 100st.; mit Coupon Nr. 568 Pr. 500 ft.;
mit Coupon Nr. 120, 590, 1272 ü. 1000 f l . ;
Nr. 1290 Pr. 1000 fl. mit dem Theilbetrage
pr. 650 st.; Nr. 1328, 1355, 1518, 1624
und 1707 il 1000 fl.

Da von dem Berlosungstagc dieser Obli-
gationen an das Recht auf deren Verzinsung ent-
fällt, so wird die EinHebung der diesfälligen Capi-
talsbcträ'ge mit dcr Warnung in Erinnerung gê
bracht, daß in dem Falle, wenn die über die Ver-
fallzeit hinaus lautenden Coupons durch die priv.
österr. Nationalbank eingelöst werden follten, die
behobenen Interessen von dem Capitale in Ab-
zug gebracht werde» müßten.

'Laibach, am 30. April 1868.
Vom krain. Landcs-Ausschusse.

(15()_„i) Nr. 1517.

Kundmachung.
I m Sprengel des k. k. steierm.-kä'rnt.-krain.

Oberlandesgerichtcs sind mehrere Auscultanten-
stellen zu besetzen, und zwar:

ll. a d j u t i r t e : eine für Steiermart und eine
für Krain;

!>. nicht a d j u t i r t c : zwei für Steicrmark,
eine für Kä'rntcn und vier für Krain.
Bewerber um diese Stellen, deren Zahl sich

im Lanfc der Bcwerbungsfrist noch vermehren
dürste, haben ihre vorschriftmäßig belegten Gesuche
bis längstens

2 0. M a i 1 8 6 8
im gehörigcu Wege an das gefertigte Präsidium
zu richtcu.

Graz, am 1. Mai 1868.
Vom Prnl ld ium dco k.k. M'erlundesgcrichteo.

(151—1) Nr. 4862.

E d i c t .
Das hohe k. k. Justiz-Ministerium hat mit

hohem Erlasse vom 8. l. M. , I . 3563, für den
Sprengel dieses k. k. Oberlandcsgerichtes eine dritte
Advocatenstelle mit dem Wohnsitze zu Leoben zu
bewilligen befunden, wofür hiemit der Concurs
mit dem Anhange ausgeschrieben wird, daß die
Bewerber um diese erledigte Advocatenstelle ihre
nach dem hohen Iustiz-Mimsierial-Erlasse vom
14. Ma i 1856, Z. 10567 (kundgemacht im Lan«
desregierungsblattc für das Herzogthum Steiermark
I I . Abtheilung, Jahrgang 1856, V I I I . Stück),
gehörig instruirten Comvctcnzgcsuche

b i n n e n v i e r Wochen,

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
gerechnet, an dieses k. k. Oberlandesgericht zu rich-
ten uud in dem dort bezeichneten Weqe zu über<
reichen haben.

Graz, am 2 1 . April 1868.

Vom k. k. Vl'erlnndesgerichle.

(145-3) C o n c u r s . ^ ^
I m Sprengel des k. k. Oberlandesgerichtes

zu Graz ist eine Advocatenstelle im Herzogthume
Steicrmark mit dem Amtssitze in Weitz in Erle
digung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre geh»,
rig belegten Gesuche in dem mit dem Justiz-Mi
nisterial-Erlasse vom 14. Ma i 1856, Z. 10.567

! (Landesregicrungsblatt für Stciermark Stück V I I I
vom 23. Jun i 1856) vorgeschriebenen Wege bei
dem k. k. Oberlandesgerichte

b i n n e n 4 Wochen

vom Tage der dritten Einschaltung des Edittes in
den amtlichen Anzeiger für Steiermark einzu-
bringen.

Graz, am 14. April 1868.

( 1 4 7 — y Nr . " i 954.

Jagd-Verpachtung.
Bom k. k. Bezirksamte Laibach werden die

Iagdgcrcchtsame der Ortsgemeinden

St. Georgen am 13. Ma i 1868,
Großlupp „ 16. Ma i 1868,
Piauzbüchcl „ 30. Ma i 1868,

Bormittags von 11 bis 12 Uhr, in hiesiger Amts-
kanzlci auf weitere fünf Jahre im Licitationswege
verpachtet und werden dazu Erstchungslnstigc mit
dem Anhange eingeladen, daß die Caution und
dcr einjährige Pachtschilling gleich nach dem Zu-
schlage zu erlegen sind.

K. k. Bezirksamt Laibach, am 14. April 1868.


